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EEIINN  PPAAAARR  WWOORRTTEE........

LLiieebbee  SScchhmmiirrnneerriinnnneenn  
uunndd  lliieebbee  SScchhmmiirrnneerr!!
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Das  zweite,  von  der  Corona  Pandemie 
geprägte  Jahr,  geht  in  wenigen  Tagen  zu 

Ende.
Nur  die  Wenigsten  haben  im  Frühjahr  2020 
damit  gerechnet,  dass  uns  die  Krise  so  lange 
begleitet.
Vieles hat sich  in unserem Leben verändert. Auf 
das  meiste  Gesellschaftliche  und  Traditionelle 
mussten wir leider verzichten. 
Das  Vereinswesen  hat  unter  der  ganzen  Situa­
tion ebenso  gelitten.
Leider  sind  wieder  einige  Bewohner  an  Corona 
erkrankt.
Ich möchte mich bei allen bedanken, die die teils 
harten Maßnahmen mitgetragen haben.
Besonders  gefordert  waren  die  Kinder­
gärtnerinnen, sowie die Lehrerinnen, gemeinsam 
mit den Eltern,  für die Kinder das Beste aus der 
schwierigen Situation zu machen.

Mit  einiger  Vorsicht  wurde  an  notwendige 
Investitionen und Vorhaben herangegangen.

Trotz  der  Lieferschwierigkeiten  konnte  der 
Hochbehälter  Hochmark  versetzt  werden  und 
kann  in  den  nächsten  Wochen  in  Betrieb  ge­
nommen  werden.  Ich  darf  mich  bei  allen 
betroffenen Grundeigentümern und Anrainern für 
das  entgegengebrachte  Verständnis  recht 
herzlich bedanken.

Die Asphaltierungen von Abschnitten in der Holz­
ebensiedlung  und  beim  Klaudelerweg  konnten 
erledigt werden.
Die Hang­ bzw. Böschungssicherung  im Bereich 
„Klaudeler­Gollner“ ist im Gange.

Bei den Stützverbauungen sind Schäden aufge­
treten,  die  von  der  Wildbach­  und  Lawinenver­
bauung  saniert werden mussten.

Das Abfallwirtschaftszentrum Oberes Wipptal  in 
Steinach  ist  nun  ein  Jahr  in  Betrieb.  Die  vielen 
Einfahrten  (ca.  5.000  pro  Monat),  rechtfertigen 
den Bau der Anlage.

Die Planungen für den neuen Kindergarten sind 
abgeschlossen,  die  Finanzierung  steht  und 
somit  ist  geplant,  wenn  alles  normal  läuft,  im 
April 2022 mit dem Abbruch und Neubau zu be­
ginnen.

Nachdem  Wolfgang  Riedl  ins Abfallwirtschafts­
zentrum  wechselte,  wurden  Florian  Strobl  und 
Christian Eller als Gemeindearbeiter angestellt.
Ich  hoffe  auf  eine  gute  Zusammenarbeit  und 
wünsche ihnen alles Gute bei der neuen Arbeit.

Lambert  Hörtnagl  hat  nach  20  Jahren  die 
Funktion  als  Obmann  der  Agrargemeinschaft 
niedergelegt. Für seine verantwortungsvolle und 
umsichtige  Tätigkeit  darf  ich  ihm  recht  herzlich 
„Vergelt`s Gott“ sagen.

Ich  darf  mich  bei  den  Mitarbeitern,  dem 
Gemeinderat,  den  Lehrpersonen,  bei  den 
Behörden,  der  Bezirkshauptmannschaft  und 
dem  Land  Tirol  für  die  gute  Zusammenarbeit, 
zum  Wohle  unserer  Gemeinde,  recht  herzlich 
bedanken.

Ich  wünsche  allen  beim  Lesen  des  Info­Blattes 
viel  Freude  und  hoffe,  ddaassss   wwiirr   ggeemmeeiinnssaamm  
eeiinn   ggeessuunnddeess,,   eerrffoollggrreeiicchheess   JJaahhrr   22002222  
eerrlleebbeenn  kköönnnneenn..
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VVOORRSSCCHHAAUU

NNEEUUBBAAUU  KKIINNDDEERRGGAARRTTEENN  UUNNDD

SSCCHHÜÜTTZZEENNSSTTUUBBEE

Das  „alte“  Gemeindehaus  wurde  1952  unter 
Bürgermeister  Fritz  Zingerle  (Egger) 

errichtet.  In  diesem  Gebäude  befand  sich  der 
Gemeindesaal  für  80­100  Personen  im  Erdge­
schoss,  sowie  die  Gemeindeamtsstube  im 
Obergeschoss.  Im  Dachgeschoss  wurde  eine 
kleine  Lehrer/­innenwohnung  errichtet.  Die 
Räumlichkeiten  im  Untergeschoss  dienten  als 
Bankstelle  Schmirn,  Vereinsräumlichkeiten  wie 
Schützenstube  und  Wintersportvereinskammerl, 
Lagerraum und Kühlraum.
1992  erfolgte  eine  Sanierung  und  Umbau  der 
leerstehenden  Räumlichkeiten  im  Erdgeschoss 
zum ersten Kindergarten der Gemeinde Schmirn 
unter  Bürgermeister  Felix  Eller  (Schneider)  – 
dieser wurde 1993 eröffnet.

Um in Zukunft den Bedarf der wohnortnahen 
Kinderbetreuung  sicher  zu  stellen  und  um 

den  Kindern  eine  moderne  sowie  den 
pädagogischen  Anforderungen  entsprechende 
Bildungs­einrichtung  bieten  zu  können,  hat  sich 
der  Gemeinderat  für  einen  Neubau  des 
Kindergartens entschieden.
Der  zweistöckige  Kindergarten  bietet  jeweils 
einen  Gruppenraum  mit  Erweiterungsraum 
(Multifunktionsraum)  sowie  WC­Einheiten  mit 
Waschlandschaften  im  Erdgeschoss  und 
Obergeschoss.  Im  Obergeschoss  befindet  sich 
auch  eine  großzügige  Küche.  Dadurch  ist  bei 
Bedarf  die  Möglichkeit  geschaffen,  in  Zukunft 
auch Tagesbetreuung anbieten zu können.
Im Untergeschoss befindet sich die Schützenstu­
be  der  Schützenkompanie  Schmirn.  Hier  hat 
man sich entschieden, die Räumlichkeiten so zu 

gestalten, dass ein Schießstand errichtet werden 
kann  –  um  unter  anderem  das Adventschießen 
der Schützen wieder zu ermöglichen.
Der  Baubeginn  des  Projektes  startet  mit  den 
Abbrucharbeiten  im  April  2022.  Beabsichtigter 
Fertigstellungstermin September/Oktober 2022.

Die  Projektkosten  liegen  bei  ca.  €  1,3  Millionen 
und werden mit  ca. 90% vom Land Tirol mittels 
Zuschüsse  (z.B.  Schulbaufonds)  und  Bedarfs­
zuweisungen unterstützt. Bericht: Eller Wolfgang

GGEESSCCHHIICCHHTTEE  ZZUUMM  ""AALLTTEENN  GGEEMMEEIINNDDEEHHAAUUSS""



Unsere  Gemeinde  wird  derzeit  aus  zwei  voneinander  getrennten,  kommunalen  Wasser­
versorgungsanlagen mit Trink­, Nutz­, und Löschwasser versorgt. 

Diese sind die WVA Schmirn – Innertal und die Wasserverbundanlage „WVA St. Jodok – Stafflach“ 
der Gemeinden Steinach, Vals und Schmirn. Die Wasserversorgungsanlage Hochmark versorgte zu 
dem bis dato acht bestehende Höfe im Nahbereich.

Seitens  der  Gemeinde  wurde  die  bestehende  Hochmarkquelle  und  der  bestehende  Quellschacht, 
welche  in den 50er Jahren von der Wasserinteressentschaft Hochmark errichtet und  im Jahr 2003 
saniert wurde, übernommen. 
In  weiterer  Folge  wurde  ein  neuer  Hochbehälter  mit  zwei  getrennten  Entnahmeleitungen  errichtet. 
Zweck  der  Anlage  ist  die  Erhöhung  der  Versorgungssicherheit  für  die  Ortsteile  Toldern  und  die 
Holzebensiedlung, sowie eine wesentliche Verbesserung der Löschversorgung in diesen Bereichen.

Durch diese Maßnahme steht  unserer Gemeinde nun ein gesamtes Speichervolumen von 300 m³ 
(HB  Schrager  100  m³,  HB  Lorleswald  150  m³  und  HB  Hochmark  50  m³),  zur  Verfügung.  Die 
Projektkosten belaufen sich auf ca. € 255.000,00.
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WWAASSSSEERRVVEERRSSOORRGGUUNNGGSSAANNLLAAGGEE  
HHOOCCHHMMAARRKK  ­­  TTOOLLDDEERRNN

RRÜÜCCKKBBLLIICCKK



Infoblatt | 5 

RREECCYYCCLLIINNGGHHOOFF  OOBBEERREESS  WWIIPPPPTTAALL  

Rückblick

Das  neu  errichtete  Abfallwirtschaftszentrum 
am  Ortsrand  von  Steinach  gehört  zu  den 

modernsten  Recyclinghöfen  in  Österreich  und 
konnte im Dezember 2020 in Betrieb genommen 
werden.  Da  im  Vorjahr  coronabedingt,  keine 
Einweihungsfeier stattfinden konnte, wurde diese 
am  22.  Juni  2021  im  Beisein  von  LR  Johannes 
Tratter  feierlich  im  kleinen  Rahmen  nachgeholt. 
Die  Segnung  der  Anlage  übernahm  Pfarrer 
Cons. Albert Moser. 

Mit  dem  neuen  AWZ  ist  eine  wichtige 
Verbesserung der  Infrastruktur gelungen,  für die 
von  allen  Seiten  positive  Rückmeldungen 
kommen. Die Auswertung der Daten für das ers­
te Halbjahr 2021 zeigt, dass das Projekt von der 
Bevölkerung  sehr  gut  angenommen  wird.  So 
konnten in diesem Zeitraum ca. 25.000 Benutzer 
gezählt  werden.  In  Spitzenzeiten  waren  bis  zu 
2.000 Einfahrten pro Woche zu verzeichnen.  Im 
Recyclinghof  können  48  verschiedene  Ab­
fallarten entsorgt werden.

GGEEKKOO  PPRREEIISSVVEERRLLEEIIHHUUNNGG  
22..  PPLLAATTZZ

Die  Umweltzone  Wipptal,  ein  Kooperations­
projekt  aller  Wipptaler  Gemeinden,  wurde 

bei  der  Verleihung  am  30.06.2021  im  Landhaus 
Tirol mit dem 2. Platz ausgezeichnet. 

Der  Tiroler  Gemeindekooperationspreis  wurde 
dieses  Jahr  bereits  zum  fünften  Mal  vom  Land 
Tirol  und  dem  Tiroler  Gemeindeverband  mit 
Unterstützung der GemNova vergeben. 

Der GEKO zeichnet jährlich kommunale Projekte 
aus,  die  Vorbildcharakter  in  Sachen  Gemeinde­
kooperationen  haben.  Fünf  Projekte  haben  den 
Einzug  in  das  Finale  geschafft.  Die  Gewinner 
wurden  einerseits  durch  die  Stimmen  des 
Online­Votings  und  andererseits  durch  eine  Ju­
rybewertung, ermittelt.  Foto: Land Tirol

Foto: Bezirksblätter

Foto: Bezirksblätter
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Rückblick

SSAANNIIEERRUUNNGGSSMMAASSSSNNAAHHMMEENN  GGEEMMEEIINNDDEESSTTRRAASSSSEENN  UUNNDD  WWEEGGEE    22002211

Im  heurigen  Jahr  wurden  wieder  einige  Sanierungsmaßnahmen  der  Gemeindestraßen  und 
Wege durchgeführt, wie zum Beispiel:

• Asphaltierungen in den Bereichen Holzebensiedlung und Klaudelerweg

• Errichtung Krainerwand in der Schmirn­Leite, wegen Straßenabsetzung zur 
  Böschungssicherung im Bereich "Klaudeler und Gollner ".

TTIIRROOLL  TTEESSTTEETT  ­­  TTIIRROOLL  IIMMPPFFTT

 
Seit nun schon zwei Jahren hält uns der Corona­
virus  auf  Trapp  und  ist  auch  derzeit  nicht  von 
uns  wegzudenken.  Bei  verschiedenen Aktionen 
unterstützen  die  Gemeinden  tatkräftig  das  Land  Tirol  und  den  Bund  um  diesen  Virus  den 
Kampf anzusagen. 

Seitens  der  Landesregierung  wurden  wir  beauftragt,  im  Rahmen  von  "Tirol  testet",  die  Ge­
samttestung unserer Einwohner mittels Antigentest am 07. Dezember 2020, sowie am 03. Ju­
ni 2021 den PCR ­ Gurgltest zu organisieren und mit geeignetem Personal durchzuführen. 

Im Laufe des heurigen Jahres luden wir weiters, in Kooperation mit den Gemeinden Steinach, 
Trins, Gschnitz und Vals, zu den drei Teilimpfungen für die über 80 ­ jährigen Gemeindebürger 
in das Feuerwehrhaus Steinach. Hiermit wurde der älteren Generation der Zugang zur  Imp­
fung bestimmt sehr erleichtert. 

Bei  allen  Teilnehmern,  Helfern  und  Mitwirkenden,  die  bei  diesen Aktionen  beteiligt  waren, 
möchten wir uns in diesem Rahmen nochmal recht herzlich bedanken. 

NNuurr  ggeemmeeiinnssaamm  kköönnnneenn  wwiirr  ddeemm  VViirruuss  ddeenn  KKaammppff  aannssaaggeenn!!  

Foto: Gatt Johann
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Rückblick

BBÜÜRRGGEERRIINNNNEENNRRAATT

BBÜÜRRGGEERRMMEEIISSTTEERRFFRRÜÜHHSSTTÜÜCCKK  

Foto: Eller Gerhard

Von  Zeit  zu  Zeit  lädt  LR  Johannes 
Tratter  in  seiner  Funktion  als 

Bezirksparteiobmann  von  Innsbruck­
Land  die  aktiven  BürgermeisterInnen 
zu  einem  Treffen  ein,  um  sich 
persönlich  mit  ihnen  auszutauschen. 
Im  heurigen  Juli  fand  eine  dieser  Zu­
sammenkünfte  mit  den  Gemeinde­
vertretern  des  Wipptales  im  Gasthof 
Olpererblick statt. 
LR  Tratter  lud  hierfür  die  Gemeinde­
chefs  zum  gemütlichen  Bei­
sammensein  mit  Frühstück  ein.  In 
diesem  Rahmen  können  Anliegen, 
Herausforderungen  und  künftig 
anstehende  Themen  der  Gemeinden, 
eingebracht und besprochen werden.

Das Angebot sozialer Dienstleistungen  im 
Wipptal  ist  vielseitig.  Gerade  in  Corona 

Zeiten  geraten  immer  mehr  Menschen  an 
ihre  Grenzen  und  leiden  an  sozialen  oder 
finanziellen Notlagen.

Die  Wipptaler  Gemeinden  haben  daher 
WippCare  beauftragt  ein  Netzwerk  auf­  und 
auszubauen,  welches  Menschen  rasch  und 
unbürokratisch  hilft.  Genau  hier  setzt 
Wippcare an und lud 200 WipptalerInnen per 
Zufallsauswahl ein, sich zu beteiligen. 

Mit  den  anwesenden  Gästen  wurde  der 
BürgerInnenrat gebildet. 

Ganz bewusst, setzt der BürgerInnenrat nicht 
auf  vorgeschulte  ExpertInnen  in  Sachen 
Soziales  und  Pflege,  sondern  auf  die 
Erfahrungsschätze der Menschen. 

Der  Rat  besitzt  keine  Entscheidungs­  und 
Umsetzungsgewalt,  sondern  wirkt  als    Bera­
ter  für  die  Gemeinden  und  sozialen 
Organisationen im Wipptal.

WWIIPPPPCCAARREE  BBEERRUUFFTT  BBÜÜRRGGEERRIINNNNEENNRRAATT  EEIINN

Ausgewählter Personenkreis widmet sich dem Bereich Pflege und Soziales im Wipptal

Foto: Facebook



Rückblick

OORRFF  SSOOMMMMEERRFFRRIISSCCHHEE  ZZUU  BBEESSUUCCHH  

EERRNNEEUUEERRUUNNGG  VVIIDDEEOOÜÜBBEERRWWAACCHHUUNNGG  ­­  RREECCYYCCLLIINNGGHHOOFF  GGEEMMEEIINNDDEE

Die  Videoanlage  beim  Recyclinghof  Schmirn  war  in  die  Jahre 
gekommen  und  die  Technik  veraltet.  Dadurch  konnte  kein 
brauchbares Bildmaterial übermittelt und ausgewertet werden.

Mit  der  neuen  Anlage  wurde  diesem  Problem  nun  Abhilfe 
geschaffen.  Da  es  immer  wieder  zu  falschen  Müllablieferungen 
kommt,  ist  eine  Videoüberwachung  leider  unabdingbar.  Müllsünder 
können  mit  der  neuen  Technik  nun  ausgeforscht  und  unverzüglich 
seitens der Gemeinde verständigt werden. 

Die  Gemeinde  bittet  alle  Nutzer  unserer  Müllsammelstelle,  sich  an 
die Vorgaben der Müllentsorgung zu halten. Der Recyclinghof kann 
nur  bestehen  bleiben,  wenn  eine  ordnungsgemäße  Müllablieferung 
gewährleistet wird.

Am  12.  August  2021  besuchte  die  ORF 
Sommerfrische auf  ihrer Tour durch Tirol 

unsere  Gemeinde.  Station  gemacht  wurde 
beim  Gasthof  Olpererblick  und  beim Alpen­
blumengarten. 

Bei  hervorragendem  Wetter  und  gutem 
Essen  fühlten sich die zahlreichen Besucher 
sichtlich  wohl.  Moderatorin  Daniela 
Schmiederer führte durch das abwechslungs­
reiche Programm. 
Die  Sendung  wurde  als  Liveschaltung  im 
Radio  übertragen.  In  Zusammenarbeit  vieler 
fleißiger  Helfer,  war  die  Veranstaltung  ein 
voller Erfolg.
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Foto: Bezirksblätter

Foto: TVB



SSCCHHUULLJJAAHHRREESSAABBSSCCHHLLUUSSSSEESSSSEENN

Rückblick

NNEEUUZZUUGGÄÄNNGGEE  IIMM  TTEEAAMM  DDEERR  GGEEMMEEIINNDDEEAARRBBEEIITTEERR

Der bisherige Tätigkeitsbereich der Gemeindearbeiter wurde erweitert und Riedl Wolfgang hat seine 
Arbeit in das AWZ Oberes Wipptal verlegt. Somit wurde im Gemeinderat beschlossen, zwei zusätzli­
che Arbeitskräfte für den Bauhof zu beschäftigen. 

Mit der Personalaufstockung sind nun der Winterdienst, die Kranken­ und Urlaubsvertretungen bes­
ser einzuteilen und zu organisieren.
Florian Strobl und Christian Eller wurden als neue Mitarbeiter angestellt. Wir heißen die beiden herz­
lich willkommen und wünschen ihnen alles Gute für ihre neue Tätigkeit in unserer Gemeinde.

Foto: privat Foto: privat

SSttrroobbll  FFlloorriiaann EElllleerr  CChhrriissttiiaann

Am  Abend  des  08.  Juli  2021  lud  BM  Vinzenz 
Eller  zum  Schuljahresabschlussessen  in  den 
Gasthof Olpererblick ein. 

Das  Treffen  wurde  vom  Ortschef  vor  allem  ge­
nutzt, um den Lehrpersonen und dem Kindergar­
tenpersonal  für  die  Bewältigung  des  sehr 
herausfordernden  Corona­Schuljahres  zu 
danken. 
Aufgrund von Corona konnte im letzten Jahr kei­
ne  offizielle  Verabschiedung  der  pensionierten 
Schuldirektorin  Riedl  Maria  und  der  pensionier­
ten  Kindergartenleiterin  Riedl  Waltraud  stattfin­
den.  In  diesem  Rahmen  wurde  das  nun 
nachgeholt.
Mit  einer  kleinen Aufmerksamkeit  bedankte  sich 
der  Bürgermeister  nochmals  für  ihren  Einsatz 
und  die  Bemühungen  ihrer  vergangenen  Tätig­
keiten.  Leider  konnte  Riedl  Waltraud  kurzfristig 
nicht am Treffen teilnehmen. 
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BBeerreeiittsscchhaaffttssddiieennsstt  
ddeerr  GGeemmeeiinnddeeaarrbbeeiitteerr

eerrrreeiicchhbbaarr  uunntteerr

TTeell..  NNrr..
00666644//11993355444444



Rückblick

VVOOLLKKSSSSCCHHUULLEE  SSCCHHMMIIRRNN

Im Bild sind die 
Volksschulkinder der 

dritten und vierten 
Schulstufe mit 

Direktorin und Lehrerin 
Katharina Lammers.

Am Foto sind die Kinder 
der ersten und zweiten
 Schulstufe mit ihren 

Lehrerinnen 

Magdalena Steinlechner
und

 Claudia Wessiack.
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KKIINNDDEERRGGAARRTTEENN  SSCCHHMMIIRRNN

Den Kindergarten Schmirn besuchen 
heuer 19 Kinder.

Betreut und begleitet werden die Kinder 
von Kindergärtnerin Katrin Knauseder 

und Helferin Heidi Auer.

Rückblick

Infoblatt | 11 
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Rückblick

KKIINNDDEERRKKRRIIPPPPEE  SSTT..  JJOODDOOKK

KKIINNDDEERRGGAARRTTEENN  SSTT..  JJOODDOOKK

Im Bild sind die 
Kinder mit  

Kindergärtnerin
Anna Schafferer.

Den Kindergarten in
 St. Jodok besuchen 

heuer 18 Kinder, 
davon sechs Kinder

 aus Schmirn.

Die Krippe besuchen derzeit 
sieben Kinder, davon vier 

Kinder aus Schmirn.

Im Bild sind die Kinder 
mit Krippenleiterin 

Barbara Thür. 

Foto: Gem. Vals

Foto: Gem. Vals



Rückblick

VVOOLLKKSSSSCCHHUULLEE  VVAALLSS  ­­  SSTT..  JJOODDOOKK

Die Volksschulkinder 
der ersten und zweiten 

Schulstufe 

mit ihrer Lehrerin 
Barbara Egger.

Die Volksschulkinder 
der dritten und vierten 

Schulstufe mit  

Direktorin und 
Lehrerin 

Bernadette Grünerbl.

Foto: Gem. Vals
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Foto: Gem. Vals
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 JJUUBBEELLPPAAAARREE  22002211

GGOOLLDDEENNEE  HHOOCCHHZZEEIITTEENN

GGaatttt  GGiisseellaa  
uunndd  JJoosseeff

2244..1100..11997700

Heuer überreichte Landtagsabgeordneter Mag. Florian Riedl
den folgenden Ehepaaren die Jubiläumsabgabe des Landes Tirol:

""DDiiee  LLiieebbee  eerrttrrääggtt  aalllleess,,  ggllaauubbtt  
aalllleess,,  hhoofffftt  aalllleess,,  hhäälltt  aalllleemm  ssttaanndd..  

DDiiee  LLiieebbee  hhöörrtt  nniieemmaallss  aauuff..""
(1. Korintherbrief 13,7)

HERZLICHE GRATULATION!

Foto: Privat

PPllaattttnneerr  UUrrssuullaa
uunndd  AAnnddrreeaass

0011..0055..11997711

Wir bitten die Jubelpaare ihre Ehejubiläen, 
ab 50 Jahre, am Anfang des Jahres in der 

Gemeinde bekannt zu geben!

Foto: Privat

Rückblick

Foto: Privat

SSttrroobbll  GGeerrttrraauudd
uunndd  AAnnddrrää

0011..1100..11997711
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VVEERREEIINNEE

DDIIEE  SSCCHHÜÜTTZZEENNKKOOMMPPAANNIIEE  SSCCHHMMIIRRNN  HHAATT  GGEEWWÄÄHHLLTT

HHaauuppttmmaannnn::   Steiner Hubert
OObbeerrlleeuuttnnaanntt: Auer Reinhold
LLeeuuttnnaanntt: Eller Gottfried
FFäähhnnrriicchh: Hörtnagl Lambert
OObbmmaannnn: Auer Reinhold
OObbmmaannnn  SSttvv: Strobl Florian

KKaassssiieerr: Jenewein Hubert
KKaassssiieerr  SSttvv: Hofmann Markus
SScchhrriiffttffüühhrreerr: Auer Lukas
SScchhrriiffttffüühhrreerr  SSttvv: Muigg Martin
WWaaffffeennwwaarrtt: Salchner Christian 

und Eller Andreas
MMaarrkkeeddeenntteerriinn  iimm                Riedl Beate
AAuusssscchhuussss:  

Foto: Schützen

Die  Wahl  des  Schützenausschusses  konnte 
auch wegen Corona nicht wie gewohnt erfolgen. 
Die Wahlen wurden  2020  um ein Jahr verscho­
ben.  Gewählt  wurde  dann  am  06.09.2021  per 
Briefwahl. 

• Jeden Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

• Frühstück jeden ersten Montag im Monat 8.30 bis 10.30 Uhr

• XXS ­ Treffs für die Kleinsten mit Natalie

• Spielecke für die Kinder, Kaffee für die "Großen"

• Bücherkiste zur freien Entnahme beim Postkasten vor der Gemeinde

• Das Sortiment wird laufend mit neuen Büchern und Spielen erweitert.

DDAASS  BBÜÜCCHHEERREEIITTEEAAMM  LLÄÄDDTT  HHEERRZZLLIICCHH  ZZUUMM  BBEESSUUCCHH  IINN  
DDIIEE  BBÜÜCCHHEERREEII  SSCCHHMMIIRRNN  EEIINN..  
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Vereine

MMAARRTTEERRLLEE  FFÜÜRR  DDIIEE  LLAAWWIINNEENNOOPPFFEERR  VVOONN  11995511

Zum Gedenken an die fünf Lawinenopfer von 1951 wur­
de damals eine Gedenkstätte von der Jungbauernschaft 
Schmirn im Bereich Schupfe errichtet. 
Der Verein ist bei der Instandhaltung des Marterl's immer 
sehr engagiert und bemüht.

Heuer wurde mit viel Fleiß der Vorplatz rund um die Ge­
denkstätte erneuert. So bleibt das Platzerl immer ein net­
ter und besonderer Ort zum Verweilen. 

Das Andenken  an  die  Opfer  wird  damit  sehr  schön  in 
Erinnerung behalten. Vielen Dank dafür!

GGEEMMEEIINNDDEEGGUUTTSSAAGGRRAARRGGEEMMEEIINNSSCCHHAAFFTT  SSCCHHMMIIRRNN

Bei  der  Vollversammlung  am  Donnerstag  18.11.2021  wurde  ein 
neuer Ausschuss gewählt. Dieser stellt sich wie folgt zusammen:

OObbmmaannnn: Riedl Wolfgang
OObbmmaannnn  SSttvv: Eller Gottfried
SScchhrriiffttffüühhrreerr: Leitner Martin
AAuusssscchhuussssmmiittgglliieedd: Riedl Lukas

EErrssaattzzmmiittgglliieedd: Eller Thomas
RReecchhnnuunnggsspprrüüffeerr: Riedl Daniel

Von  125  Stimmberechtigten  nahmen  25  Personen  von  ihrem 
Wahlrecht Gebrauch. Hörtnagl Lambert beendete nach 20 Jahren 
seine Tätigkeit als Obmann der Gemeindegutsagrargemeinschaft 
Schmirn.
Die  Versammlung  fand  im  Gemeindesaal,  unter  Einhaltung  der 
aktuellen Coronavorschriften, statt.
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Vereine

NNEEUUEERR  AASSPPHHAALLTTBBEELLAAGG  FFÜÜRR  DDEENN  SSTTOOCCKKSSCCHHÜÜTTZZEENNPPLLAATTZZ

Der  Asphaltbelag  des  Stockschützen­
platzes  des  ESK  St.  Jodok  war  schon 
sehr in die Jahre gekommen. 

Durch  die  Unebenheiten  kam  ein 
ordentliches bzw. faires Spiel kaum mehr 
in  Frage.  Im  heurigen  Jahr  wurde  die 
Asphaltierung  nun  am  gesamten  Platz 
erneuert. 

Als  Dank  für  die  finanzielle  Unter­
stützung durch die Gemeinden Vals und 
Schmirn,  lud  der  ESK  St.  Jodok  die 
Gemeinderäte  beider  Gemeinden  zur 
Besichtigung  ein. 
Natürlich  wurde  der  Platz  bei  einem 
kleinen  Vergleichskampf  zwischen  den 
Gemeinden gleich getestet. Zur Stärkung 
wurden  alle  Beteiligten  in  die  Vereins­
hütte  zu  ein  paar  gegrillten  Köstlich­
keiten eingeladen. Vielen Dank dafür!

Wenn  es  die  Coronavorschriften  zulassen,  ist  der 
Eisstockschützenplatz  jeden  Freitag  ab  19.00  Uhr  in 
Betrieb!  Der  ESK  St.  Jodok,  unter  Obmann  Günter 
Pittracher,  freut  sich  jederzeit  über  neue  Gesichter  am 
Platz!  Jeder/jede ist herzlich willkommen!

PPRROOJJEEKKTT  KKIINNDDEERRCCHHOORR  ­­  KKOOMMMM  SSIINNGG  MMIITT  UUNNSS!!

Der Katholische Familienverband Schmirn lädt zum
PPrroojjeekktt  KKiinnddeerrcchhoorr ein.

Wenn du zwischen 55  uunndd  1155  JJaahhrree jung bist 
und Lust am gemeinsamen Singen hast,

dann bist dduu herzlich eingeladen mitzumachen!

Gestartet wird mit den Proben am
FFrreeiittaagg,,  1144..0011..22002222  vvoonn  1177::0000  bbiiss  1188::0000  UUhhrr.. 
(dann 14­tätgig bis voraussichtlich Ende April)

im  CChhoorrpprroobbeerraauumm  SScchhmmiirrnn

Der Familienverband Schmirn freut sich auf dich!
Natalie und Claudia mit Unterstützer

Bild: Internet
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Vereine

WWAASS  GGIIBBTT´́SS  NNEEUUEESS  BBEEII  DDEERR  MMUUSSIIKKKKAAPPEELLLLEE  SSCCHHMMIIRRNN  

Nachdem sowohl  letztes Jahr, als auch heuer das Bezirks­
musikfest,  in  dessen  Rahmen  normalerweise  auch  die 
Ehrungen  des  Musikbezirkes  Wipptal/Stubai  vorgenommen 
werden, ausgefallen ist, wurden die Ehrungen in Form eines 
Ehrungstages im Gemeindesaal Pfons verliehen.

Wir  freuen  uns,  dass  auch  drei  Musikanten  aus  unseren 
Reihen  eine  Urkunde  verliehen  bekommen  haben  und 
möchten uns nochmal  für  ihre Dienste  für die Musikkapelle 
bedanken.

WWIIRR  GGRRAATTUULLIIEERREENN  UUNNSSEERREENN  GGEEEEHHRRTTEENN::

OOsswwaalldd  MMaaddeerr Verdienstzeichen in Gold des Tiroler Blasmusikverbandes für mehr als 
30 ­ jährige Kapellmeister­ bzw. Vorstandstätigkeit.

AAnnttoonn  MMaaddeerr Verdienstzeichen in Silber des Tiroler Blasmusikverbandes für mehr als 
20 ­ jährige Vorstandstätigkeit

PPeetteerr  PPllaaiikknneerr  40 Jahre Mitgliedschaft im Tiroler Blasmusikverband 

                  Bericht: Musikkapelle Schmirn

Foto: Musikkapelle



Vereine

Kurz  vor  den  Sommerferien  war  der 
Kindergarten  Schmirn  zu  Besuch  bei  der 
Feuerwehr.  Nach  Besichtigung  der 
Räumlichkeiten,  Fahrzeuge  und  Geräte  gab 

es  eine  Jause  bei  der  sich  die  Kinder  für  die  anstehenden 
praktischen  Übungen  stärken  konnten.  Nachdem  das 
Zielspritzen  und  Aufheben  eines  Autos  mittels  Hebekissen 
erledigt  war,  wurden  die  Kinder  am  Ende  mit  den 
Feuerwehrfahrzeugen nach Hause gebracht.

Am  Beginn  des  neuen  Schuljahres  stand  ein  Besuch  der 
Feuerwehr  in  der  VS  an.  Den  Schülerinnen  und  Schülern, 
sowie den Lehrpersonen, wurde das Verhalten im Falle eines 
Brandes  erklärt.  Die  Fluchtwege  und  der  Sammelplatz 
wurden ihnen dabei ebenfalls gezeigt. Anschließend ging es 
in  das  Feuerwehr  Gerätehaus,  wo  man  den  Kindern  und 
Lehrpersonen  Räumlichkeiten  und  Gerätschaften  zeigte. 
Zum  Abschluss  durfte  eine  Fahrt  mit  den  FF­Fahrzeugen 
natürlich nicht fehlen.
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FFRREEIIWWIILLLLIIGGEE  FFEEUUEERRWWEEHHRR  SSCCHHMMIIRRNN

TTAALLÜÜBBUUNNGG  MMIITT  DDEERR  
FFEEUUEERRWWEEHHRR  VVAALLSS  ­­  SSTT..  JJOODDOOKK

Am  15.  Oktober  2021  fand  am  Abend  eine  ge­
meinsame  Übung  der  FF  Vals­St.Jodok  und  der  FF 
Schmirn statt. 
Übungsannahme  war  ein  Garagenbrand  mit 
vermissten  Personen  in  dicht  bebautem  Gebiet. 
Übungsgegenstand  war  der  Atemschutzeinsatz  mit 
Menschenrettung  und  Umgang  mit  gefährlichen 
Stoffen  (Acetylengasflaschen),  sowie  der  Objekt­
schutz  der  angrenzenden  Gebäude  mit  Wasser­
entnahme vom Bach und vom Hydrantennetz.
Bei  der  Übung  war  die  FF  Vals  ­  St.  Jodok  mit  zwei 
Fahrzeugen und die FF Schmirn mit drei Fahrzeugen 
im Einsatz. Bericht: FF Schmirn

Foto: Feuerwehr

Foto: Feuerwehr

Foto: Feuerwehr

Foto: Feuerwehr



TTEERRMMIINNEE  

RREECCHHTTSSBBEERRAATTUUNNGG  ­­  TTEERRMMIINNEE  22002222

KKoosstteennlloossee  
RReecchhttssbbeerraattuunngg  jjeegglliicchheerr  
AArrtt,,  iimm  JJuuggeennddrraauumm  ddeerr  

GGeemmeeiinnddee  SScchhmmiirrnn..  

vvoonn  
1144::0000  UUhhrr  ­­  1166::0000  UUhhrr

GGAASSTTBBEETTRRIIEEBBEE  ­­  ÖÖFFFFNNUUNNGGSSZZEEIITTEENN

SO: 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr, ab 16:00 Uhr
DO: ab 18:00 Uhr
FR: ab 17:00 Uhr
SA: Reserviert für Veranstaltungen

Geöffnet nach Vereinbarung

Täglich geöffnet

vom 8. Mai 2022 bis 16. Oktober 2022

von 10.00 bis 19.00 Uhr

warme Küche: von 11.30 bis 18.00 Uhr

Mi bis So von 11.00 bis 22.00 Uhr

 Warme Küche: 12:00 bis 19:00 Uhr

Voraussichtlich bis Fronleichnam 2022 geöffnet!

Änderungen vorbehalten!

Infos unter www.olpererblick.at

Freitag, 14.01.2022

Freitag, 04.03.2022

Freitag, 06.05.2022

Freitag, 01.07.2022

Freitag, 02.09.2022

Freitag, 04.11.2022

BBiittttee  bbeeaacchhtteenn  ssiiee  llaauuffeenndd  ddiiee  BBeeddiinngguunnggeenn  uunndd  VVeerroorrddnnuunnggeenn  bbeettrreeffffeenndd  CCOOVVIIDD­­1199..  
DDiiee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  kköönnnneenn  ddaaddrruucchh  jjeeddeerrzzeeiitt  aabbwweeiicchheenn!!
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Termine
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ÖÖFFFFNNUUNNGGSSZZEEIITTEENN

UUWW  ­­  AAWWZZ  uunntteerreess  WWiippppttaall

OOWW  ­­  AAWWZZ  oobbeerreess  WWiippppttaall



Termine



Termine 
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WWIIRR  WWÜÜNNSSCCHHEENN  AALLLLEENN  GGEEMMEEIINNDDEEBBÜÜRRGGEERRIINNNNEENN  EEIINNEE  
BBEESSIINNNNLLIICCHHEE  AADDVVEENNTTSSZZEEIITT  UUNNDD  

GGEESSEEGGNNEETTEE  WWEEIIHHNNAACCHHTTEENN    
MMIITT  HHAARRMMOONNIISSCCHHEENN  SSTTUUNNDDEENN  UUNNDD  VVIIEELLEENN  MMOOMMEENNTTEENN  

DDEESS  GGLLÜÜCCKKSS  IINN  DDEERR  FFAAMMIILLIIEE,,
  EEBBEENNSSOO  EEIINN  GGEESSUUNNDDEESS  UUNNDD  GGLLÜÜCCKKLLIICCHHEESS  

JJAAHHRR  22002222  !!

Herausgeber: Gemeinde Schmirn

Für den Inhalt verantwortlich: Miriam Zingerle

DDEERR  ZZAAUUBBEERR  DDEERR  HHOOFFFFNNUUNNGG  

KKEENNNNTT  UUNNEENNDDLLIICCHH  VVIIEELLEE  LLIICCHHTTEERR,,  

DDIIEE  SSIICCHH  NNIICCHHTT  LLÖÖSSCCHHEENN  LLAASSSSEENN!!

Foto: Internet


